
Nr. Kürzel Bezeichnung 
1 Personalnr. Personalnummer (dient zur eindeutigen Identifizierung der/des 

Beschäftigten) – auf den Abdruck der vorangestellten Null(en) 
wird verzichtet. 
Die vollständige Personalnummer besteht aus 8 Ziffern. 

2 Eintritt Eintrittsdatum 

3 Tarif* 
Besoldung, 
Versorgung 

Tarif-Art: 45 = Dienstrechtsneuordnungsgesetz 
Gebiet: 25 = Bund 
Gruppe: z. B. Besoldungsgruppe A 7 
Stufe: z. B. 8 

Lohn- und Vergütung
(LuV) 

Tarif-Art: z. B. EL = Entgelt Lohn, EV =Entgelt Vergütung 
Gebiet: LO = Lohn, VE = Vergütung 
Gruppe: zugrunde liegende Entgeltgruppe 
Stufe: zugrunde liegende Entgeltstufe 

4 Steuerklasse Angabe der Steuerklasse 

5 Faktor Faktor lt. Steuerkarte (nur bei Steuerklasse IV!) 

6 Kinderfreibetrag Anzahl der Kinderfreibeträge 

7 Konfession AN/EG Konfession Arbeitnehmer/in  (AN)/ Ehegatte/Ehegattin (EG) 

8 Steuertage Anzahl der Arbeitstage 

9 Basistarif Priv. SV Basistarif private Sozialversicherung für Steuer.  
Von der privaten Krankenversicherung bescheinigter monatlicher 
Basistarif für Kranken- und Pflegeversicherung.  

10 SteuerID 11-stellige persönliche steuerliche Identifikationsnummer 

11 RV-Nr.  Rentenversicherungsnummer in der gesetzlichen 
Rentenversicherung 

12 KK Name der zuständigen Krankenkasse (bei gesetzlicher 
Krankenversicherung), KVB-Mitglied oder Privat 

13 DEÜV-Schlüssel 
(nur LuV) 

Datenerfassungs- und Übermittlungsverordnungs-Schlüssel für 
das Meldeverfahren zur Sozialversicherung 

14 KV-% Krankenversicherung in Prozent 
RV-% Rentenversicherung in Prozent 
AV-% Arbeitslosenversicherung in Prozent 
PV-% Pflegeversicherung in Prozent/ggf. erhöht um Beitragszuschlag 

für Kinderlose 
Versorgung: entspricht dem %-Satz für § 50f-Abzug/ggf. Beitrag 
zur KVdR (Krankenversicherung der Rentner)  

15 SV-Tage Sozialversicherungspflichtige Tage 

16 Zuschl./ 
Midij./ 

(Beitrags-)Zuschlag für Kinderlose in PV (Z = Zuschlag) 
Angabe nur bei Beschäftigungsverhältnis mit einem daraus 
erzielten Arbeitsentgelt im sozialversicherungsrechtlichen 
Übergangsbereich 

Mehrf. Angabe nur bei Mehrfachbeschäftigung 

17 Kennz.  Erläuterungen der Kennzeichen  
E = Einmalzahlung 
L = lohnsteuerpflichtiger Bestandteil 



Nr. Kürzel Bezeichnung 
S = sozialversicherungspflichtiger Bestandteil 
G = Berücksichtigung des Bestandteils im Gesamtbrutto 
Z = Zusatzversorgungspflichtiger Bestandteil 

18 Dienstbezüge / 
Entgeltbestandteile 
(Besoldung, LuV) 

Auflistung der ständigen Bezügebestandteile, dabei ggf. 
Aufsplittung des Grundgehaltes bei untermonatiger Änderung 
(bspw. bei Reduzierung der Arbeitszeit) 

Bezügebestandteile 
(nur Versorgung) 

Angabe von Bezügebestandteilen sowie für die Berechnung der 
Versorgungsbezüge erforderlichen Daten (analog den Angaben 
des Festsetzungsbescheides) 

19 ZV-Hinzurechnungs- 
Beträge (nur LuV) 

Angaben zur Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes 

20 Brutto/Steuern 
Gesamtbetrag des aktuellen monatlichen Bezugs (laufende und 
einmalige Bezüge ohne etwaige Nachzahlungen aus früheren 
Monaten, unabhängig von der steuerrechtlichen Behandlung).  
Das Gesamtbrutto kann vom Steuerbrutto abweichen. 

Gesamtbrutto 

Steuerbrutto  Ist der Betrag, der grds. für die Ermittlung der Lohnsteuer, der 
Kirchensteuer und des Solidaritätszuschlages maßgebend ist. 

EZ Einmalzahlung 
lfd. Entsprechende Entgeltbestandteile bezogen auf die laufenden 

Bezüge 
KV-/PV-Brutto Krankenversicherung bzw. Pflegeversicherung-Brutto  
(nur LuV) 
RV-Brutto, lfd. Rentenversicherung-Brutto, laufenden Bezüge 
AV-Brutto, lfd. Arbeitslosenversicherung-Brutto, laufenden Bezüge 
ZV-pflichtiges Entgelt Zusatzversorgungspflichtiges Entgelt 

21 Netto Hier stehen ggf. nachrichtliche Informationen mit Betragsangabe 
wie z. B. Restschuld bei einer Überzahlung und das gesetzliche 
Netto nach § 1 Abs. 2 Nr. 4 der Entgeltbescheinigungs-
verordnung 

Gesetzliches Netto Ergibt sich aus dem um die gesetzlichen Abzüge verringerten 
Gesamtbrutto. Es handelt sich im Normalfall aber noch nicht um 
den tatsächlichen Überweisungsbetrag (siehe 22) 

22 Be- und Abzüge Angaben von ggf. zusätzlichen Be- und/oder Abzügen vom Netto, 
bspw. vermögenswirksame Leistungen, Arbeitnehmer-Umlage-
Beitrag zur Zusatzversorgung (ZV-AN-Umlage), Beiträge zu einer 
privaten Kranken- und Pflegeversicherung 

23 Mitteilung An dieser Stelle werden wichtige Informationen und Hinweise 
mitgeteilt 

24 Weitere Information 
Beschäftigungsumfang 
in Std (Ist/Soll) 

Tatsächliche Wochenstunden/Wochenstunden-Soll  
(nur Besoldung) 




